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Ganzheitliche Siedlungsprojekte

in Holzbauweise:

„City of Wood“ in Bad Aibling 



Teil 1 City of Wood -
Holz als Baustoff aus der Sicht des Eigentümers 
– Dr. Ernst Böhm

A) Verwertungskaskade  
I. Bauen mit Holz
II. Möbel aus Holz
III. Heizen mit Holz

B) Geld
I.  Landesbankgelder / Pkw – Maut
II. Aktuelle Diskussion / GdW Positionen / Baugrund 
III. Kosten für Bau und Betrieb / Lebenszyklusbetrachtung
IV. Baustandards / Wohnungsgrößen / Flexibilität 

C) City of Wood in Bad Aibling
I.   B&O Parkgelände
II.  B&O Nahwärmenetz
III. Wettbewerb City of Wood

D) Vorteile / Nachteile
I. Holzspezifische Hindernisse und Vorurteile

1. Gewerkeweise Vergabe / Fahrrad – Einkauf
2. Fehlende Standardisierung                                        

                 Neuerfindung des Rads
3. Stückzahlen / ausschließlich Unikate

 II. Vorteile
1. Leichter
2. Schneller
3. Leiser
4. Angenehmer
5. Nachhaltiger

Teil 2 City of Wood -

aus der Sicht des Holzbauunternehmers 

– Josef Huber

A) Holz 4
Ein Unikat 
- Planungskonzept
- Montage

B) Holz 8
Holzhausbau bis zur Holzhausgrenze
- Grundüberlegung zur Planung
- Gestaltungskonzept
- Brandschutz
- Vorfertigung 
- Montage

C) Holz 5
Der Prototyp für die Nachverdichtung in den 
Städten
- Kombination von Holz und Beton 
- Montage
- Innenansichten
- Vorteile

D) Doppelhäuser und Holz 3
Der Weg vom Unikat zur Serie



Bauen mit Holz
Medical Wellness Hotel in Bürgenstock

      Matteo Thun „The Index Book“ S.13, Madical Wellness  Hotel, Bürgenstock



Möbel aus Holz
„Afvaltafel“ von Piet Hein Eek



Heizen mit Holz
Flokets® und Pukets® 

Heizikone in Bad Aibling designed vom Architekten Matteo Thun



Holz – Ressource mit Zukunft

Holzverwertung in dieser Reihenfolge 

I. Bauen mit Holz
II. Möbel aus Holz
III. Heizen mit Holz

= 

nachhaltig!

Nicht 40% des deutschen Holzeinschlages 
verbrennen!

Holz ist viel zu schade!



B) Geld
     I.  Landesbankgelder / Pkw – Maut
     II. Aktuelle Diskussion / GdW Positionen / Baugrund / Stellplätze / Baurecht in 6 Monaten
     III. Kosten für Bau und Betrieb / Lebenszyklusbetrachtung
     IV. Baustandards / Wohnungsgrößen / Flexibilität / Qualitätsbetrachtung



B&O Modellquartier in Bad Aibling

Bad Aibling, 2. Dezember 2011

City of Wood



Entwicklungsvorschlag einer von der Regierung von OBB empfohlenen Expertenkommission

Vorber. Untersuchungen Konversionsmassnahme
erstellt im Auftrag der Stadt Bad Aibling
gefördert durch die Städtebauförderung Oberste 
Baubehörde im Bayr. Staatsministerium des Innern 
Regierung von OBB 

Fazit: 

Abriss von
Gebäuden für
1. 200 Wohnungen
2. Kinderkrippe
3. Kindergarten
4. Grundschule
5. Bowlingbahn
6. Entwicklungs-
    zentrum
7. Hightech-
    Unternehmen



 

Nahwärmenetz City of Wood



B&O City of Wood / Holz 1 – Holz 8
 



B&O City of Wood
Aktiv-Holz-Fassade



B&O City of Wood
Holzpavillon (Holz 1)

photo: Rainer Retzlaff



B&O City of Wood
Solar Decathlon Haus (Holz 1)



B&O City of Wood 
Doppelhaus Architekten Petzenhammer + Petzenhammer (Holz 2)
 



B&O City of Wood
Reihenhaus Matteo Thun (Holz 3)
 



B&O City of Wood
Vierstöckiges Holzhaus (Holz 4)



B&O City of Wood
Fünfgeschossiges Holz-Beton-Hybridhaus – mit wirtschaftlichem 
Lüftungssystem (Holz 5)



Bauen mit Holz
Der Holz 8 in der City of Wood in Bad Aibling 



B&O City of Wood
Bauernhaus aus Krügling – B&O Dorfladen
 



• Gründungsjahr: 1923

• Mitarbeiter: 215

• Standort: Bachmehring, Landkreis Rosenheim

Das Unternehmen Huber & Sohn im Überblick

Teil 2 City of Wood -
aus Sicht der Holzbauunternehmers – Josef Huber



Das Unternehmen Huber & Sohn im Überblick

Holzbau Holzhausbau

Holzfenster

Holzverpackungsmittel

Fenster

Holzindustrie

Holzelementebau Ingenieurbau Sonderschalungsba
u

Verpackungsdienstleistung Konstruktionsvollholz

HaustürenKunststoff-Fenster

Versand-Logistik

Holz-Alu-Fenster



Holz 4 - ein Unikat komplett aus Holz

Baujahr: 2010

Bauteam

Bauherr:
B&O Wohnungswirtschaft GmbH, Bad Aibling

Architekt:
Schankula Architekten, München

Tragwerks- und Brandschutzplanung: 
Bauart Konstruktions GmbH & Co.KG, München

Schallschutz:
ift Rosenheim, Rosenheim 

Holzbau, Fenster und Fassade:
Huber & Sohn GmbH & Co.KG, Bachmehring



Holz 4 - ein Unikat komplett aus Holz

- Ersatzneubau auf vorhandenen Keller 

- Holz als Baustoff nach außen sichtbar

- Hochfeuerhemmende Massivholzbauweise F60 K260

- Schallschutz:
  erhöhte Anforderungen gem. VDI-Richtlinie 4100 

- Wärmeschutz :
  Guter Niedrigenergiestandart als „3-Liter“ Haus



Montage von Holz 4

       Montage  … jeden Tag ein Geschoss

Tag 1 Tag 2

Tag 3 Tag 4



Montage von Holz 4

Montage BalkoneVersuchsaufbau Belastungsprüfung 
Balkon



Vorgefertigter Aufzugschacht im Werk
Montage des Aufzugschacht

Montage von Holz 4



Holz 8 – Holzhausbau bis zur Hochhausgrenze

Baujahr: 2011

Bauteam

Bauherr:
B&O Wohnungswirtschaft GmbH, Bad Aibling

Architekt:
Schankula Architekten, München

Tragwerks- und Brandschutzplanung: 
Bauart Konstruktions GmbH & Co.KG, München

Schallschutz:
ift Rosenheim, Rosenheim 

Holzbau, Fenster und Fassade:
Huber & Sohn GmbH & Co.KG, Bachmehring



Grundüberlegungen zur Planung von Holz 8

- Mit einer Fußbodenhöhe von ca. 21,70 m 
  über der Oberfläche des Geländes ist das
  Gebäude der GK5 zuzuordnen.

- Durch die Planung, dieses Gebäude mit 
  8 Geschossen in Holz zu errichten, ergaben
  sich erhebliche Abweichungen von der
  BayBO– z.B. Wände und Decken sollten
  feuerbeständig sein (F90 AB).

- Grundsätzlich war daher die Genehmigungs-
  fähigkeit des Gebäudes durch ein Brand-
  schutzkonzept zu klären. 



Holz 8 - Gestaltungskonzept

- Holz als wesentlicher Baustoff des 
  Gebäudes sollte erkennbar sein

- Fassade mit Holzverkleidung

- Balkone aus Stahl mit sichtbarer
  Massivholzdecke

- Innenräume mit sichtbarer
  Massivholzdecke

- Flexible Grundrisse erfordern eine 
  flexible Gestaltung der Fassade



Brandschutz – 
Problemstellungen und Lösungsansätze

Baulicher Brandschutz

- Rauchdichtes und nichtbrennbares 
  Treppenhaus mit Erschließung über die
  Laubengänge

- tragende Innen- und Außenwände: 
  REI 90 - K260

- Geschoßdecken: REI 90 - K260

- im Bereich der Fluchtwege nicht
  brennbare Putzoberfläche (A2) 

© Schankula Architekten, München



Brandschutz – 
Problemstellungen und Lösungsansätze

Organisatorischer und anlagentechnischer Brandschutz

- Brandschutzkonzept u.a. mit Aufstellflächen
  für Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge

- Trockenleitung im Bereich des Treppen-
  hauses 

- Rauchmelder – über Funk bzw. Draht-
  verbindung vernetzt

- Überwachung im Werk und auf der
  Baustelle 



Brandprüfung an Holzbauteilen



Brandprüfung an Holzbauteilen



Produktion und Fremdüberwachung

Fremdüberwachung: Bei der Herstellung von hochfeuerhemmenden 
Bauteilen ist eine Fremdüberwachung nach
Bauregelliste A, Teil 2 zwingend.



Holz 8 - Vorproduktion der Holzbauteile



Holz 8 - Vorproduktion der Holzbauteile



Holz 8 - Montage

Sonntag, 15. Mai 2011 Mittwoch, 18. Mai 2011

Montag, 23. Mai 2011
Donnerstag, 26. Mai 2011



Donnerstag, 26. Mai 2011 Freitag, 27. Mai 2011

Montag, 30. Mai 2011 Montag, 30. Mai 2011

Holz 8 - Montage



Deutscher Holzbaupreis 2013



Holz 8 - Zahlen

Flächen und Kubaturen
Bruttogeschossfläche: 1.741 m²
Wohnfläche: 1.310 m²
Umbauter Raum Ve: 5.620 m³
Verbaute Menge Holz:    570 m³

U-Werte
Außenwand mit Holzschalung:     0,12 W/m²K
Außenwand mit Putz:   0,14 W/m²K
Dach:   0,11 W/m²K
Fenster: g-Wert = 0,56 W/m²K

  Ug = 0,50 W/m²K
  Uw = 0,75-0,80 W/m²K

Heizwärmebedarf des Gebäudes: 
18 kWh/m²a



Holz 5 – der Prototyp für die Nachverdichtung

Baujahr: 2012/2013

Bauteam

Bauherr:
B&O Wohnungswirtschaft GmbH, Bad Aibling

Architekt:
Schankula Architekten, München

Tragwerks- und Brandschutzplanung: 
Bauart Konstruktions GmbH & Co.KG, München

Bauphysik:

Schulze Darup und Partner, Nürnberg

Holzbau, Fenster und Fassade:
Huber & Sohn GmbH & Co.KG, Bachmehring



Holz 5 – Kombination von Holz und Beton



Holz 5 – Kombination von Holz und Beton



Holz 5 – Montage



Innerhalb von 5 Wochen waren alle 5 Geschosse errichtet.

Holz 5 – Montage



Holz 5 - Innenansichten



- Massivholz oder als Holz-Hybrid-Bauweise 
  Komponenten sind austauschbar 

- Konzept kann auf die Gegebenheiten hin 
  abgestimmt werden.

- Hoher Vorfertigungsgrad
   - brandsichere Konstruktion
   - hoher Komfort beim Schallschutz
   - hoher Wärmeschutz
   - hohe Ausführungsqualität

- Schnelle Bauweise ist ideal für innenstädtische
  Bauaufgaben

Holz 5 – der Prototyp für die Nachverdichtung
in den Städten 



Holz 3 und Doppelhäuser 
– der Weg vom Unikat zur Serie

© STADTBILDPLANUNG DORTMUND GMBH

Baujahr: 2013

Bauteam

Grundstückseigentümer:
B&O Wohnungswirtschaft GmbH, Bad Aibling

Bauträger:
Robert Decker GmbH, Dorfen

Architekt:
Stadtbildplanung Dortmund GmbH, Dortmund 

Tragwerks- und Brandschutzplanung:

Ingenieurbüro Mitter-Mang, Waldkraiburg

Holzbau, Fenster und Fassade:
Huber & Sohn GmbH & Co.KG, Bachmehring



Holz 3

© STADTBILDPLANUNG DORTMUND GMBH



Holz 3

© STADTBILDPLANUNG DORTMUND GMBH



Holz 3 und Doppelhäuser in der City of Wood

© STADTBILDPLANUNG DORTMUND GMBH



Holz 3 und Doppelhäuser in der City of Wood

Massivholzbauweise mit

- Komfort beim Schallschutz

- hoher Wärmeschutz

- Umsetzung von Entwicklungsarbeit in 
  serielle Fertigung für Doppelhäuser, 
  Reihenhäuser und Geschoßwohnungsbau



Vision „City of Wood“



Vision „City of Wood“

Danke für Ihre Aufmerksamkeit.
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